
DEUERLING. Eine Woche vor dem
eigentlichen Festwochenende zum
60-jährigen Gründungsfest des TSV
Deuerling vom 1. bis 3. Juli spielten im
Rahmen der sportlichen Jubiläums-
veranstaltungen vier ErsteMannschaf-
ten der Verwaltungsgemeinschaft Laa-
ber beim VG-Laaber-Fußballturnier in
Deuerling auf dem TSV-Platz um den
Sieg.

In den Vorrundenspielen setzten
sich der TSV Deuerling gegen den TSV
Brunn und die TSG Laaber gegen den
SC Endorf durch. Im Spiel um Platz
drei besiegte der TSV Brunn den SC
Endorf. Das Finale bestritten der TSV
Deuerling gegen die TSG Laaber, wo-
bei hier die TSG mit einem Treffer in
der Schlussminute mit 2:1 als Gewin-
ner vom Platz gehen konnte. So erga-
ben sich folgende Platzierungen: 1.
TSG Laaber; 2. TSV Deuerling; 3. TSV
Brunn; 4. SC Endorf.

Die Siegerehrung des VG-Turniers
findet im Rahmen des Festwochenen-
des am Samstag ab 18 Uhr in der Fest-
halle der Brauerei Goss statt.

VG-Turniersieg
ging an Laaber

EICHHOFEN. Kammermusik erklingt
am Sonntag um 11 Uhr bei einer Mati-
nee bei den Schlosskonzerten in Eich-
hofen. Ausführende sind Michael
Wolf (Klarinette), Wolfgang Nüßlein
(Cello) und Angela Mayer (Klavier).
Die Musiker sind in Regensburg und
weit über die Region hinaus durch
ihre kammermusikalischen und solis-
tischen Auftritte geschätzt. In Eichho-
fen spielen sie Werke von Ludwig van
Beethoven und Johannes Brahms. Be-
sonders reizvoll ist das unter demMot-
to „Variationen“ stehende Programm
durch die Gegenüberstellung des Kla-
rinettentrios und der Cellosonate Beet-
hovens zum Brahms’schen Klarinet-
tentrio und Klarinettensonate. Der Be-
griff der „Variation“ erweist sich bei
näherer Betrachtung als grundlegen-
des Prinzip, musikalischen Gedanken
immer neue Veränderungen abzuge-
winnen. Der Eintritt ist frei, ein Un-
kostenbeitragwird erbeten.

Variationen
beiMatinee
KONZERTKammermusik von
Beethoven und Brahms er-
klingt am Sonntag im
Schloss in Eichhofen.

NITTENDORF. Insgesamt sechs Judoka
des 1. JC Nittendorf im Alter von 8 bis
31 Jahren präsentierten sich nach sorg-
fältiger Vorbereitung zur Gürtelprü-
fung für den 8. und 7. Kyu (weiß-gel-
ber und gelber Gürtel).

Das Prüfungsprogramm umfasste
neben den Vorkenntnissen auch die
Demonstration verschiedener Fall-,
Stand- und Bodentechniken. Die sinn-
volle Anwendung der erlerntenWürfe
und Haltegriffe konnte von allen Prü-
fungsteilnehmern eindrucksvoll
demonstriert werden. Hoch konzent-
riert und mit größter Begeisterung
stellten die angehenden Kämpfer in
Wettkampfübungen (Randoris) ihr ge-
samtes Ausbildungsspektrum umfas-
send und gekonnt abschließend unter
Beweis. Besonders überraschte dabei
der jüngste Teilnehmer Timothy Shep-
pard mit einer Vielzahl von ausge-
zeichneten Wurftechniken bereits aus

den nächsthöheren Prüfungsprogram-
men. Clemens Schmalstieg begeisterte
insbesondere mit hochkarätigen Bo-
dentechniken.

Mit ihren guten Leistungen sicher-
ten sich David Szöke und Jan Neid-

hardt den weiß-gelben Gürtel. Den 7.
Kyu und damit den gelben Gürtel tra-
gen nach bestandener Prüfung nun Ti-
mothy Sheppard, Alexander Grande,
Alexander Schillings sowie Clemens
Schmalstieg.

NeueGürtel fürNittendorfs Judoka
SPORTDer Nachwuchs des
1. JC schlug sich bei der Prü-
fungwacker.

Die Prüflinge David Szöke und Timothy Sheppard beim Randori Foto: Lindner

Musikalische Radtour im Fernsehen
Eine musikalische Radtour vom Tangrintel ins Labertal
unternahm die BR-Autorin Traudi Siferlinger vor kur-
zem (die MZ berichtete). Die Moderatorin der „Wirts-
hausmusikanten“machte Station inHemau, in der Ham-
mermühle bei Beratzhausen, in Laaber und in Katharied.

Musikgruppen aus der Region, wie die Krampfgeiger
(Foto) oder die Tanngrindler sorgten für die Unterma-
lung. Am Samstag, 2. Juli, sendet das Bayerische Fernse-
hen ihren Bericht ab 18.05 Uhr in der Sendung „Zwi-
schen Spessart undKarwendel“. Foto: Pavlas

BRUNN. Bei der Sitzung des Gemeinde-
rats Brunn war Erwin Wirth vom In-
genieurbüro EBB als Experte zu Gast.
Bürgermeister Karl Söllner betonte,
dass die Gemeinde in die Abwasserbe-
seitigung sehr viel Geld investiert ha-
be. Nach Anschluss von Konstein und
Münchsried gebe es nur noch zehn
Anwesen, die nicht an die Kanalisa-
tion angeschlossen sind. „Dies ist letzt-
endlich wertvoller Beitrag zum Schut-
ze unseres Grundwassers.“ Deshalb sei
es sehr negativ, wenn die Abwasseran-
lage missbraucht werde. So landen
Textilien, Schwermetalle und auch
Medikamente imKanal.

Gebühr muss gesplittet werden

Wirth erklärte, dass nach dem Urteil
des Verwaltungsgerichtshofs von 2003
die Gemeinden verpflichtet seien, die

Gebühr für Schmutz- und Nieder-
schlagswasser zu splitten, wenn der
Anteil für die Behandlung des Nieder-
schlagswassers bei über 12 Prozent
liegt. Nach Berechnungen des EBB lie-
ge dieser Anteil in Brunn bereits bei
über 15 Prozent. Er erläuterte detail-
liert die sehr aufwendige Gebühren-
kalkulation, für die Investitionskosten
ab 1987 zusammengefasst und ausge-
wertet werdenmussten.

Für die Zukunft kalkuliert

Zur Ermittlung der Betriebskosten
werden Kosten aus den vier vergange-
nen Jahren berücksichtigt und auch
für vier Jahre in die Zukunft kalku-
liert. Aus der vorgegebenen Berech-
nungwird sich ein Preis von über zwei
Euro pro Kubikmeter für die Reini-
gung des Schmutzwassers ergeben.
Dem liegt zugrunde, dass jeder Ein-
wohner durchschnittlich 120 Liter
Wasser am Tag in die öffentliche Ka-
nalisation einleitet, soWirth.

Anschließend ging Erwin Wirth
auf die Ermittlung der Kosten für das
Niederschlagswassers ein. Hierzu wur-
de bereits für das Einzugsbereich der
Kläranlagen Laaber und Waldetzen-
berg eine „Gebietsabflussbeiwertkar-

te“ erstellt. In dieser wurden alle inner-
örtlichen Grundstücke in Zonen ein-
geteilt, aus denen sich dann ein festge-
setzter Befestigungsgrad ergibt. Hier-
bei spielt es keine Rolle, in welcher Art
die Flächen befestigt sind. Sollte sich
bei einem Grundstück 25 Prozent
mehr oder weniger Versiegelung erge-
ben, wird nach der Versiegelung be-
rechnet.

Der Gemeinderat forderte Informa-

tionen über alternative Möglichkeiten
zur Ermittlung der Versiegelung der
einzelnen Grundstücke ein. So ist aus
anderen Gemeinden bekannt, dass
teuere Befliegungen stattgefunden
hätten oder sehr aufwendige Selbst-
erklärungen von den Grundstücks-
eigentümern eingeholt wurden. Eine
Entscheidung über das Verfahren zur
Festsetzung der heranzuziehenden
versiegelten Flächewurde vertagt.

Neue Berechnung für Abwasser steht an
ENTSORGUNGEin Experte von
EBB informierte den Brun-
ner Gemeinderat über Er-
mittlungsverfahren. Eine
Entscheidungwurde vom
Gremium vertagt.
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BERATZHAUSEN
Evangelische Kirchengemeinde:
Heute, 9 bis 11 Uhr, die „Spielmäuse“
treffen sich imGemeinderaum der
Erlöserkirche Beratzhausen.

Seelsorgeeinheit Beratzhausen-
Pfraundorf: ,Heute, 19 Uhr, Beratz-
hausen: Rosenkranz, 19.30 Uhr,Mes-
se, 19 Uhr, Pfraundorf: Rosenkranz,
19.30 Uhr,Messe. Freitag, 8 Uhr,
Maria-Hilf-Kirche: Messe.
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NITTENDORF

NITTENDORF

Evangelische Kirchengemeinde:
Arche, heute 19.30 Uhr, Treffen zur
Gründung Frauenkreis.Wir brauchen
noch Verstärkung.

Katholische Pfarrei:Heute, 18.30
Uhr, Rosenkranz und 19 Uhr,Messe.

Popmusikabend:Heute, 19.30 Uhr,
Popmusikabend „musica viva“ Park-
platz Pfarrhof Nittendorf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

UNDORF

Katholische Pfarrei:Heute, 8 Uhr,
Messe. Freitag, 8 Uhr,Messe.

Trommeln:Heute, 19 Uhr, Trommel-
Workshop in Regensburg, Infos bei
Fr.Meier, Tel. 46 39.

PGR: Heute, 19.30 Uhr, PGR-Sitzung
im PfarrheimUndorf.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

THUMHAUSEN

Wanderfreunde: Teilnahme amWan-
dertag in Langquaid am Samstag,
Abfahrt ist um 14 Uhr. Heute, 20 Uhr,
Versammlung in der Schlossgaststät-
te Eichhofen.
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VG LAABER

LAABER

Frauenbund Laaber: AmDonnerstag
Feier des 30-jährigen Jubiläums. Um
19 Uhr findet in der Pfarrkirche ein
Gottesdienst mit Segnung der neuen
Fahne statt. Alle Pfarrangehörigen
sind dazu eingeladen. Anschliessend
findet im Gasthof Plank die Jahres-
versammlung des Zweigvereins statt.

FFW Endorf: Freitag, 18 Uhr, Helfer-
einweisung für das Feuerwehrfest im
Gasthaus Haller. (lmo)

TSG Fußball:Heute, 19 Uhr, Toto-
Pokalspiel der 1. Mannschaft bei der
DJK-SVOberpfraundorf.

TSG Lauf 10: Heute Treffpunkt um
18.30 Uhr bei der Schule Laaber.

TSG Karate: Heute, 17 Uhr, Kinder;
18 Uhr, Kinder/Jugend Fortgeschrit-
tene; jeweils Grundschulturnhalle
Laaber.

TSG Gymnastik: Heute Rückengym-
nastik von 18.30 bis 19.30 Uhr, in der
Halle der HS.

KDFB:Heute zum 30. Jahrestag der
Gründung des Zweigvereins Laaber
im Katholischen Deutschen Frauen-
bund um 19 Uhr in der Pfarrkirche
Messe. In der Messe wird für die ver-
storbenen und lebendenMitglieder
und ihre Familien gebetet, auch wird
die neue Fahne gesegnet. Anschlie-
ßend um 20Uhr, Jahresversamm-
lung im großen Saal des Brauerei-
Gasthauses Plank.

Katholische Pfarrei Laaber:Heute,
16 bis 19 Uhr, ist das Pfarrbüro geöff-
net; 18.30 Uhr, Aussetzung des Aller-
heiligstenmit Anbetung; 19 Uhr, Mes-
se zur 30 jährigen Gründung des
KDFB. Freitag, ab 8 Uhr, Kranken-
kommunion.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DEUERLING

TSV Kinderturnen: Ab sofort findet
für die Dienstag- Kinderturngruppe
kein Trainingmehr statt wegen Som-
merpause. Der Neustart erfolgt ab
Oktober 2011.

TSV: Am Freitag Treffpunkt um 18.30
Uhr bei der Festhalle für das Abholen
des Patenvereins.Wennmöglich be-
vorzugt in Tracht oder alternativ mit
der neuen Festkleidung erscheinen.

Jugendtreff: Freitag, wieder Jugend-
treff von 18 bis 21 Uhr.
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GEMEINDERAT KOMPAKT

➤ Badefahrten: Auch in diesemSom-
mer werden wieder die Badefahrten
zum Freibad nach Beratzhausen ange-
boten. Die Gemeinde Brunn wird sich er-
neut an den Kosten beteiligen.
➤ Jahresrechnung: Söllner gab die von
der Realsteuerstelle erstellte Jahres-
rechnung für 2010mit einemGesamtvo-
lumen von 2 542 645,96 Euro bekannt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss wur-
demit der Prüfung beauftragt.
➤ Toilette: Die Gemeinde will mit der
Pfarrgemeinde im alten Feuerwehrgerä-
tehaus Frauenberg eine öffentliche Toi-
lette errichten. Auf Antrag der CSU stell-
te Söllner die Pläne vor. Fragen bezüg-
lich der Möglichkeit einer Oberlichte an-

statt eines gesonderten Fensters und
wegen der aufwendigen Elektroarbeiten
konnten nicht befriedigend beantwortet
werden.
➤ Umzug: Da das Gasthaus in Frauen-
berg derzeit nicht betrieben wird, ist es
unter Umständen notwendig, dass die
CSU ihr am Kirchweihfreitag veranstal-
tetes „BayerischesMusik-Kabarett“ im
neuen Feuerwehrgerätehaus durchführt.
Der Gemeinderat stimmte dem entspre-
chenden Antrag zu.
➤ Planung: Abschließend informierte
Söllner die Räte über die Bürgerver-
sammlung zumGewerbegebiet „Brunn-
Autobahn“. Das Bebauungsplanverfah-
ren wird nun wie vorgesehen fortgesetzt.
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